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a las 9 de la manana y con una ofer­ 
ta de desayunos acoionante. Crois­ 
sants cruiientes, huevos preparados 
de todas las maneras. Panecillos co­ 
lientes deI homo, mermeladas, em­ 
butidos y todo 10 que le apetece al 
estomago. Es decir, a partir deI saba­ 
do la mejor direccion para el desayu­ 
no es "Pizza Pronto Burger Fast FOocJ 
Restaurant". 

, Heute verbrüdern wir uns mit den Alpen, ihren Dörfern und Menschen , 

Von den Calper Bergen zu den Alpenbergen 
lich ihr Ehemann Alois und danach 
der zweite Ehemann Roland; beides 
exzellente Küchenchefs. 

Madeleine suchte nun schon seit 
geraumer Zeit nach geeigneten 

·EI pueblo Wiesing ,en 10 nieve - Wiesing im Schnee 
,I 1 '! ahora, quier~ felicitar a una Nachfolgern; um sich vom täglichen 
mUler que contra vlento y mareas, a-Arbeitsleben zurück ziehen zu kön- 
pesar de problemas de so/ud y Fami- nen. Aber an jemanden X-beliebi- 
liares ha sobrevivido con su negocio y gen wollte sie auch nicht verkaufen, 
esta celebrando el decimo aniversario sondern ihren Kunden die Fortfüh- 
de aquel dia en el oio 1997, cuando rung des Casita Suiza in gewohn- 
alqui/o el pequeno rincon en la esc;a- tem Stile garantieren. 
lera de Galerias Mercalp, cuando la Und nun hat die Casita Suiza 
gente alm tenia acceso desde la seit dem ersten Januar neue Be- 
Avenida de Ifach y por los entonces sitzer, die in der hohen Calper 
funcionando Galerias altra, para Gastronomie nicht unbekannt sind. 
deiar sus arreglos de pantalones, fal· Markus und Annemarie, ebenfalls 
das, vestidos, cortinas, etc. , es decir Schweizer und Gründer des Res- 
todo 10 que se tiene que arreglar por taurants Pasi6n mit seiner berühmt 
medio de una maquina de coser. gewordenen kreativen Küche haben 

.F:elicidades Anefte. Tus amigos die Casita übernommen und wollen 
"est6mQs:,orgullosos de ti, por haber die gut eingeführte Speisekerle ~it 
lIegado a este aniversario, al que mu- ihren Fondues und schweizer Spe- 
chos, aunque con capital y muchas zialitäten konservieren und nur eini- 
ideas nunca han lIegado. Incfuso los ge ihrer kreativen Lieblingsgerichte 
que te querian hacer la competencia hinzufügen. 
en el mismo lu~ar. Que sigas con tu Im Moment sieht der Gast die 
"Aneftes Nähkörbchen", el rincon de ehemaligen und neuen Inhaber 
los arreg[Qs. Hand in Hand arbeiten mit Made­ 

leine und Annemarie im Service 
und Roland und Markus in der 
Küche unterstützt vom Stammteam. 
In diesen Tagen war das Restaurant 
mehr als gut besetzt und es war 
bewunderungswürdig{ wie die bei­ 
den Frauen perfekt die Bedienung . 
und die Bar beherrschten für so 
viele Leute. Ich möchte nur ankündi­ 
gen, daß man die vier nur noch ein 
paar Wochen zusammen erleben 
kann. Außerdem wird mein Boß in 
der Ausgabe, die auch auf. der 
FITUR von Madrid ausliegen wird, 
eine große Reportage über, die bei­ 
den Fachleute bringen, die so viel 
für den guten Ruf der Calper 
Gastronomie, über die in der gan­ 
zen Welt gesprochen wird, beige­ 
tragen haben. 

Vor einem Jahr gewann zum 
ersten Mal ein Restaurant den Preis 
für die schönste Weihnachtsdeko­ 
ration des Unternehmervereins von 
Calpe und es handelte sich um ei­ 
nes der etabliertesten des Ortes, 
das Restaurant Casita Suiza, das 
sein 25jähriges Bestehen feierte. 
Immer auf dem höhsten gastrono­ 
mischen Niveau hat sich die Casita 
Suiza ihre StammkundschaH aus 
allen Nationen, die Calpe besuchen 
geschaffen, von der ein großer Pro­ 
zentsatz spanische Gäste aus Ma­ 
drid, Bilbao und anderen Städten 
sind. 

Madeleine Bähni ist vom ersten 
Tage an die gute Seele des Restau­ 
rants gewesen, genauso wie anfäng- 
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DIE NACHTEULE UNTERWEGS' 

Einige gehen, andere kommen 
und wieder andere machen Urlaub. 
Und dies mitunter für recht lange 
Zeit. Dies ist so im Falle von Bar­ 
bara und Thomas vom "Uar de 
Barbarall. Bis weit nach Karneval 
wollen sie pausieren, genau sieben 
Wochen lang, um dann am 27. Fe­ 
bruar gut erh_olt wieder zu eröffnen. 
Eine Reise ist nach Osterreich ge­ 
plont mit einer langen Anreise, auf 
der sie sich alles anschauen wollen, 
was sich ihnen des Anschauens 
Wert erscheint, um sich danach im 
Ortchen Wiesing, oberhalb von Inns­ 
bruck beim Achensee, dos Barbora 
schon seit ihrer Kindheit kennt, ouszu- . 
ruhen. Ein ländlicher Ort, der die ersten 

Schritte im Tourismus unternimmt und 
der schon vor Jahren Barbara und ihre 
Mutter zu "Ehrenbotschafterinnen" 
ernannte. . 

WIESING - ist ein IIwunderiiebli­ 
ches Dörflein im fruchtbaren. Grün 
der Unterinntaler LandschaftlI. 

So schwärmte schon 1837 Bodo 
Weber, der Begründer der Tiroler 
Heimatkunde. . 

Das Dorf wird im Norden von den 
steilen, hellen Kalkwänden des 
mächtigen Rofangebirges, im Wes­ 
ten von den sanften Moränenhügeln 
des Inntalgletschers und im Osten 
von bewaldeten Bergrücken um­ 
schlossen. . 

Und da es eingebettet liegt in den 
Kalkfelsen der Alpen, wird sie Vieles on 
die Calper Kolkberge erinnern. Gute 
Reise, Barbara und Thomas und 
damit Ihr dos Dorf besser findet, 
haben wir es hier schon einmal obqe-, . 
bildet. 

Ich weiß zwar nicht, womit dos 
- zusammenhängt, aber auch die dritte 

Notiz meiner Rubrik dieser Ausgabe 
hat etwas mit den Alpen zu tun. 
Zumindest hat unserer anderer Freund 
Thomas die schweizer Gastronomie 
perfekt in seinem Heimatland erlernt. 
Trotzdem hat er, seit er sich der weni- 

. ger schweizerischen,' dafür aber 
schnelleren Küche widmeth einen 
enormen E~folg. Ich sprec e von 
dem Thomas, der mit seiner Frau 
Conny das Pizza Pronto erfunden 
hat, das er mit ihr sehr erfolgreich 
seit sechs Jahren leitet. 

Ich hatte Euch ja schon ihr .neues 
Lokal angekündigt, dos sie vor vier 

Wochen eröffnet hoben, wie Ihr auch 
der Werbung in den letzten Ausgaben 
und in dieser Zeitung entnehmen 
könnt. 

Dos Fast-Food-Restaurant läuft 
sehr gut und alle Welt ist ganz begeis­ 
tert von der Qualität und dem Ser­ 
vice, der den Gästen in der Calle de 

" la Pinta, ein paar Meter vom Plaza 
Colon en~ernt, geboten wird. , 

Nach vier Wochen nach der Er­ 
öffnung kommt nun die erste ..Er­ 
weiterung des Angebots und der.Off- 
nungszeiten. " 

Aufgepaßt: Ab dem 13. Januar ist 
bereits um 9 Uhr morgens zum Früh­ 
stücken geöffnet. Da gibt es knusprige 
Croissants, Eier in [eglicher Form, 
worme'Brötchen aus dem Olen, Mar­ 
meladen, Aufschnitt und alles was 
dem Magen am Morgen sonst noch 
gefällt. Also, ab Samstag, dem 13. 
Januar ist die beste Adresse für ein 
Frühstück "Pizza Pronto Burger Fast 
Food Restaurant". 

Und jetzt möchte ich noch einer 
Frau gratulieren, die gegen Sturm und 
Brandung trotz gesundheiHicher und 
familiärer Probleme mit ihrem Ge­ 
schäft überlebt hat und ihr 10jähriges 
Jubiläum feiern konnte. Es war im 
Jahr 1997, als sie die kleine Ecke auf 
der Treppe von der Markthalle an­ 
mietete, als die Leute noch direkten 
Zugang von der Avenida de Ifach hat­ 
ten und die Galerias Oltra noch funk­ 
tionierten. Es handelte sich um eine 
kleine Änderungsschneiderei, zu der 
die Leute ihre Hosen, Röcke, Kleider, 

Gardinen usw. bringen konnten, also 
alles, was sich mit einer normalen 
Nähmaschine in Ordnung bringen 
läßt. Glückwunsch, Anette! Als Deine 
Freunde sind wir stolz auf Dich, daß 
Du zehn Jahre durchgehalten hast,' 
W9S viele Andere mit Kapital im 
Rücken nicht geschafft haben; nicht 
einmal diejenigen, die Dir am glei­ 
chen Ort Konkurrenz machen wollten. 
Mach' weiter mit "Anettes Näh­ 
körbchen", Deiner Schneiderecke! 
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